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Hauptamtsleiter Bernd Schauer in den Ruhestand verabschiedet 
Hauptamtsleiter Bernd Schauer ist im Rahmen der Gemeinderatssitzung von Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald  
in den Ruhestand verabschiedet worden. Neben der Urkunde zur Versetzung in den Ruhestand erhielt Schauer  
einige Geschenke, die ihn an Zeit und die Arbeit im Rathaus in Neuhausen ob Eck erinnern werden. 

Bernd Schauer trat am 1. 
April 1980 als Inspektor zur 
Anstellung in die Dienste 
der Gemeinde ein. Seit 38 
Jahren und 10 Monaten war 
Schauer als Hauptamtslei-
ter im Rathaus in Neuhau-
sen ob Eck tätig. Osswald 
würdigte die Verdienste des 
langjährigen Mitarbeiters. 
Schauer war für die Belange 
und das Personal der Kin-
dergärten, der Schule und 
der Homburghalle zustän-
dig. Darüber hinaus hatte 
Schauer immer ein offenes 
Ohr für die Feuerwehren 
der Gemeinde und küm-
merte sich um die Probleme 
im Straßenverkehrswesen. 
Die Hälfte seiner Amtszeit 
war Schauer mit der Organi-
sation, Planung und Ablauf 
des Southside-Festivals auf 
Seite der Gemeinde einge-
bunden. 

Als neuer Hauptamtsleiter hat Hans Hager aus Nusplingen seit 1. Januar die Geschäfte übernommen und seinen 
Dienst angetreten. 

Bernd Schauer erhält von Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald die Urkunde  
und ein Abschiedsgeschenk (von links)  Foto: Winfried Rimmele
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 11. Februar, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9388444 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 09.02. 
Hubertus Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 
Tel.: 07461 3280    
Sonntag, 10.02. 
Nellenburg-Apotheke in Liptingen, Stockacher Straße 14/1, 
Tel.: 07465 9272-0 
 
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 09. / 10.02.2019 
Dr. Wieland, Spaichingen, 
Hindenburgstraße 88, Tel.: 07424
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Karl Buhl gibt den Vorsitz beim Wanderverein ab 
Cornelia Kabisreiter übernimmt die Vereinsführung 
Nach 34 Jahren legte Karl Buhl das Amt des 
ersten Vorsitzenden beim Wanderverein 
Schwandorf nieder. Seinen Rücktritt hatte 
Buhl bereits vor zwei Jahren nach seiner letz-
ten Wahl angekündigt. Mit bewegter Stimme 
erklärte er nochmals seinen Entschluss. Wie-
derholt bemängelte er das aktive Mitwirken 
der Vereinsmitglieder. Geplante Aktivitäten 
mussten manchmal kurzfristig mangels Be-
teiligung abgesagt werden. Unter seinem 
Vorsitz veranstaltete der Verein in seiner Blü-
tezeit vor Jahren internationale (IVV) Wan-
dertage, die pro Veranstaltung bis zu tausend 
Teilnehmer nach Schwandorf lockten. Er war 
die treibende Kraft im Vereinsgeschehen. Die 
Nachfolge wird nun die bisherige Stellvertre-
terin Cornelia Kabisreiter übernehmen. Zu 
deren Nachfolgerin wählte die Versammlung 
Rosi Schläfle aus Meßkirch-Schnerkingen. 
Schriftführerin Irmgard Buhl, die Beisitzer 
Günther Baumgart, Helmut Schatz und Pe-
ter Schulz, sowie Kassenprüfer Hans-Werner 
Reichle wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Die letzte Amtshandlung des scheidenden 
Vorsitzenden Karl Buhl war die Ehrung lang-
jähriger und verdienter Mitglieder. Für die 30-jährige Mitgliedschaft erhielten Klaus Förderer, Hans-Werner Reichle und Anne Förderer einen 
Vesperteller. Anne Förderer erhielt zugleich die Ehrung für 25 Jahre Tätigkeit in der Vorstandschaft als Jugendleiterin und Beisitzerin. 25 Jahre 
aktive Vereinsarbeit in der Vorstandschaft haben auch Cornelia Kabisreiter mit 19 Jahren als Beisitzerin und sechs Jahre als zweite Vorsitzende 
und Irmgard Buhl mit je drei Jahren als Jugendleiterin und Beisitzerin und 19 Jahre als Schriftführerin erreicht. Diese Jahre wurden mit einem Ge-
schenkkorb gewürdigt. Für eine zehnjährige Mitgliedschaft erhielten Larissa Giese, Klara und Josef Kolodziej, Daniela Luz, Andreas Pröhl, Angeli-
ka Stepputt, Heidi und Nadine Winter Aufmerksamkeiten. Der Wanderverein Schwandorf hat derzeit 64 aktive Mitglieder. Im neuen Wanderplan 
von März bis November sind vier Wanderungen, ein Mitgliederstammtisch und ein Kegelabend vorgesehen. Ortsvorsteher Günter Binder dankte 
dem ausscheidenden Vorsitzenden Karl Buhl für die jahrelange gute Zusammenarbeit im Schwandorfer Vereinsleben.   

Über die Ehrungen beim Wanderverein Schwandorf freuen sich (von links) Josef Kolodziej, die neue Vorsit-
zende Cornelia Kabisreiter, Hans-Werner Reichle, Larissa Giese, Klara Kolodziej, Klaus Förderer, Anne Förderer, 
Schriftführerin Irmgard Buhl, die neugewwählte stellvertretende Vorsitzende Rosi Schläfle und Heidi Winter.
Bericht und Foto: Herbert Dreher  

Musikverein Worndorf besteht seit 110 Jahren 
Vereinsführung bestätigt 
Der Musikverein Worndorf zählt wieder zu 
den festen Größen im Worndorfer Vereinsle-
ben. Vorsitzender Jürgen Kohli berichtete in 
der Jahresversammlung von einem inten-
siven Jahr mit 12 Auftritten, gut besuchten 
Veranstaltungen und einer erfolgreichen 
Jugendausbildung. „Wir haben uns bei den 
auswärtigen Auftritten gut präsentiert“ 
sagte Jürgen Kohli. Die gute Vereinsarbeit 
wurde durch die einstimmige Wiederwahl 
der Vorstandschaft bestätigt. Nur Schrift-
führerin Sonja Fecht stellte ihr Amt zur Ver-
fügung. In ihre Nachfolge tritt das bisherige 
Ausschussmitglied Andreas Schmid an, des-
sen Nachfolge übernimmt nun Philipp Jä-
ger. In den turnusmäßigen Wahlen wurden 
der erste Vorsitzende Jürgen Kohli, Kassier 
Alwin Brütsch, Ausschussmitglied der Akti-
ven Bruno Kohler und Jugendleiterin Selina 
Boos bestätigt. Dirigent Rolf Rentschler lei-
tet die Kapelle mit 21 aktiven Musikern, die hin und wieder von Gastspielern unterstützt wird. Bei 39 abgehaltenen Musikproben zeichnete er 
zehn Musikanten und Musikantinnen für guten Probenbesuch aus und ist entsprechend mit der Teilnahme zufrieden. Jugendleiterin Selina 
Boos hat derzeit 12 Jugendliche in der Ausbildung, die auch zusammen mit Jugendlichen aus Neuhausen und Schwandorf musizieren. „Hier 
wächst etwas Gutes zusammen“ lobte Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald die Nachwuchsarbeit der musizierenden Vereine. Lobende Worte 
richtete Ortsvorsteher Andreas König an die Aktiven des Vereins: „Es werde ihm kein Wunsch ausgeschlagen, wenn er für eine musikalische 
Mitwirkung bittet, ich bekomme immer eine Zusage“ so seine Worte.  

110 Jahre – Vereinsjubiläum 
Der Musikverein Worndorf feiert am 12. und 13. Oktober sein 110-jähriges Vereinsjubiläum. Vorgesehen ist ein gemeinsames Konzert mit 
den Musikkapellen Neuhausen, Schwandorf und Worndorf. 

Die bewährte Vorstandschaft des Musikvereins Worndorf (von links) Jürgen Kohli, Philipp Jäger, Alwin 
Brütsch, Andreas Schmid, Selina Boos, Sonja Fecht, Bruno Kohler und Dirigent Rolf Rentschler. 
Foto und Bericht: Herbert Dreher  
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Homburgschule I Neuhausen belegte den fünften Platz 

Im Rahmen von „Jugend trainiert 
für Olympia“ hat der „Kreis-Cup 
2019“ im Fußball der Grundschu-
len des Landkreises Tuttlingen der 
Klassenstufen drei und vier in der 
Homburghalle in Neuhausen statt-
gefunden. Die Schüler des Jahr-
gangs 2008 und jünger kämpften 
mit unermüdlichem Einsatz. Nach 
packenden Spielen stand die Ran-
gliste fest. Die drei Erstplatzierten 
ziehen in die Zwischenrunde ein. 
Während die Mannschaft Hom-
burgschule I den fünften Platz be-
legte, musste sich die zweite Mann-
schaft letztendlich mit dem siebten 
und letzten Platz begnügen. Beide 
Mannschaften wurden von Hart-
mut Jäger betreut. Die Schiedsrich-
ter Alwin Marschalleck und Gerd Zygmunt von der Schiedsrichtergruppe Tuttlingen hatten mit den fairen Spielen keine Mühe und mussten 
nur wenige Strafstöße pfeifen. Viele Schlachtenbummler feierten die aufopfernd kämpfenden Schüler an. Die Turnierleitung lag in den Hän-
den von Benedikt Woll und Alexandra Maier-Lipp. Endstand: 1. Karlschule Tuttlingen, 2. Holderstöckle I Tuttlingen, 3. Schildrainschule Tuttlin-
gen; 4. Grundschule Fridingen, 5. Homburgschule I, 6. Holderstöckle II Tuttlingen, 7. Homburgschule II. 

Die beiden Schulmannschaften schlugen sich wacker. Bericht und Foto: Winfried Rimmele 

Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 07.02.2019 von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 

Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
 
Müllabfuhr
Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de   

Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 

Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  

Aktuelles  
aus dem Gemeinderat  

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 29.01.2019   
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
die anwesenden Gemeinderäte, zahlreiche 
Zuhörer und die Presse sehr herzlich.  
  
Die Themen im Einzelnen waren: 
   
TOP 1 
Entwicklung einer Photovoltaik-Freiflä-
chenanlage auf dem Gelände der ehe-
maligen Erddeponie „Tränkental“ in 
Worndorf 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
06.11.2018 beschlossen, die Erddeponie 
„Tränkental“ in Worndorf zu schließen. Mit 
der formellen Schließung ist im Laufe des 
Jahres 2019 zu rechnen. 
  
Bereits im Frühjahr des Jahres 2018 ist die 
Firma SolNet aus Lichtenau an die Gemein-
de herangetreten, um Flächen für eine Freif-
lächen-Photovoltaikanlage auf dem Gebiet 

der Gemeinde Neuhausen ob Eck zur Ver-
fügung gestellt zu bekommen. Nachdem 
erste Sondierungen zu keinem Ergebnis 
geführt hatten, hat die Firma die Fläche im 
Tränkental geprüft und als geeignet für die 
Errichtung einer „kleinen“ Freiflächenphoto-
voltaikanlage befunden. 
  
Der Ortschaftsrat Worndorf hat im Rahmen 
seiner Beratung über die Schließung die Er-
richtung einer derartigen Photovoltaikanla-
ge ebenfalls gut geheißen. 
  
Hans Pfisterer, Geschäftsführer der Firma 
SolNet stellte diese und das Projekt in der 
Gemeinderatssitzung ausführlich vor. Die 
Firma entwickelt Photovoltaik-Freiflächen-
anlagen, errichtet diese im Investoren-
auftrag schlüsselfertig und betreibt diese 
auch selbst. Sie hat Interesse, die geeignete 
Konversionsfläche langfristig anzupachten 
und würde die Kosten für die Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
übernehmen. 
Benötigt wird hierfür eine Fläche von rund 
1,0 ha. Die Projektfinanzierung würde durch 
eine Volksbank/Raiffeisenbank oder die 
Umweltbank erfolgen. Hierzu soll eine Pro-
jektgesellschaft gegründet werde, deren 
Geschäftszweck die Entwicklung, der Bau 
und Betrieb des Solarparks Neuhausen ob 
Eck wäre. Unabhängig vom Sitz der Pro-
jektgesellschaft würden 80% der Gewerbe-
steuereinnahmen in Neuhausen ob Eck ver-
bleiben. Allerdings ist hier – zumindest die 
ersten 15 Jahre – nicht viel zu erwarten. 
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Vorgesehen ist eine Leistung von 750 kW, 
womit jährlich ca. 750.000 kWh Strom er-
zeugt, in das öffentliche Netz eingespeist 
und so ca. 200 Vier-Personen-Haushalte ver-
sorgt werden können. 
  
Durch die Errichtung einer derartigen Pho-
tovoltaikanlage könnte die Gemeinde Ge-
samteinnahmen im niedrigen fünfstelligen 
Bereich – größtenteils durch die Pacht – ge-
nerieren. Auf diese Art und Weise könnten 
voraussichtlich die Kosten für die Rekultivie-
rung der Erddeponie – wenn nicht zur Gänze 
so in großen Teilen – aufgefangen werden. 
Die ursprüngliche Topografie herstellen und 
humusieren müsste die Gemeinde in jedem 
Fall. Die Fläche würde von der Firma SolNet 
eingezäunt und mindestens für die nächs-
ten 20 Jahre gepflegt. 
  
Gemeinderat Florian Strizel beantragte, die 
von der Firma angebotene Bürgerbeteiligung 
in den Gemeinderatsbeschluss aufzunehmen. 
  
Gemeinderat Harald Müller zeigte sich zwar 
als Verfechter erneuerbarer Energien, aller-
dings würden PV-Anlagen auf Dächer gehö-
ren, nicht auf landwirtschaftliche Flächen. Eine 
ehemals landwirtschaftliche Fläche sollte auch 
wieder landwirtschaftlich genutzt werden. 
  
Gemeinderat Gerold Luz erklärte, er sei 
ebenfalls ein Freund erneuerbarer Energien. 
Auf belasteten Konversionsflächen sehe er 
kein Problem, eine PV-Anlage zu errichten. 
Eine extensive landwirtschaftliche Nutzung 
der Fläche sei auch – so der Bürgermeister – 
mit einer PV-Anlage möglich. 
  
Gemeinderätin Romana Haßler-Denzel hat 
eine weitergehende Variante vorgeschla-
gen, die PV-Anlage mit einer Wärmeproduk-
tionsanlage zu koppeln und zum Beispiel 
die Haushalte von Worndorf mit Wärme zu 
versorgen. Die Gemeinde könnte so – zu-
mindest für einen Ortsteil – einen Schritt in 
Richtung Bioenergiedorf tun. 
  
Gemeinderat Hartmut Storz hieß diesen Vor-
schlag gut, umsetzbar sei er aber nicht, da er 
eine zu lange Vorlaufzeit benötige. Eine zeit-
nahe Umsetzung sei geboten. Gemeinderat 
Bronner kritierte den Vorschlag als abwägig. 
  
  
Der Gemeinderat stimmte nach ausführli-
cher Beratung der Entwicklung einer Freif-
lächen-Photovoltaikanlage auf der Fläche 
der ehemaligen Erddeponie „Tränkental“ in 
Worndorf gemeinsam mit der Firma SolNet 
mit 13 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen 
und einer Enthaltung zu. Der Vertrag mit 
SolNet ist so zu gestalten, dass eine Bürger-
beteiligung am Projekt möglich ist. 
    
TOP 2 
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs 
für die Abteilung Worndorf / Antrag auf 
Zuweisung aus (Landes-)Mitteln aus dem 
Feuerlöschwesen 
 
Sowohl die mittelfristige Finanzplanung als 
auch der Feuerwehrbedarfsplan aus dem 

Jahr 2017 der Gemeinde weisen für das Jahr 
2019 eine Ersatzbeschaffung für das LF 8 der 
Abteilung Worndorf der Freiwilligen Feuer-
wehr aus. Das alte LF 8 stammt aus dem Jahr 
1994 und soll turnusgemäß ersetzt werden. 
Der aktuelle Feuerwehrbedarfsplan sieht 
hierfür den Kauf eines LF 10 vor. Auch die 
Abteilung Worndorf sah zunächst gemein-
sam mit dem Feuerwehrgesamtkomman-
danten dieses als ideales Nachfolgefahrzeug 
für das LF 8 an. 
  
Kreisbrandmeister Andreas Narr war jedoch 
der Meinung, dass ein LF 10 für die Abtei-
lung Worndorf überdimensioniert sei und 
dass stattdessen für die Abteilung Worndorf 
zwei Fahrzeuge bestellt werden sollten und 
zwar ein sogenanntes „Mittleres Löschfahr-
zeug“ (MLF) und zusätzlich ein Mannschaft-
stransportwagen (MTW). Ein Zuschuss zur 
Fahrzeugbeschaffung kann nur gewährt 
werden, wenn die zuständige Kreisbrand-
meisterstelle dem auch zustimmt. Diese Zu-
stimmung hat der Kreisbrandmeister für ein 
LF 10 abgelehnt.  
Der Kreisbrandmeister hat die Vorteile aus 
einsatztaktischer Sicht und auch aus Kosten-
gründen deutlich aufgezeigt. Seine Lösung 
ermöglicht den Transport von mehr Feuer-
wehrangehörigen, kann deutlich vielseitiger 
eingesetzt und von Aktiven mit normalem 
Führerschein gefahren werden. Die Beschaf-
fung eines MLFs ist zwischen 180.000 Euro 
und 240.000 Euro möglich. Für ein gut aus-
gerüstetes MLF für die Abteilung Worndorf 
müssten voraussichtlich rund 210.000 Euro 
investiert werden. Ein zusätzlicher MTW 
schlägt derzeit mit 65.000 zu Buche, so dass 
Gesamtbeschaffungskosten in einer Grö-
ßenordnung von ca. 275.000 Euro entste-
hen. Hierzu könnten Zuschüsse von 66.000 
Euro für das MLF und 13.000 Euro für den 
MTW gewährt werden. Die Beschaffung 
eines LF 10 ist in der Größenordnung zwi-
schen 280.000 Euro und 340.000 Euro mög-
lich. Für die Beschaffung eines LF 10 für die 
Abteilung Worndorf müssten ca. 300.000 
Euro investiert werden, wofür keine Zu-
schussmittel fließen würden. Die Differenz 
würde also rund 104.000 Euro betragen. 
Selbst unter Berücksichtigung der Fahrzeu-
gunterhaltskosten dürfte langfristig die vom 
Kreisbrandmeister vorgeschlagene Lösung 
immer noch die preiswertere Lösung sein. 
  
Der Kreisbrandmeister konnte nicht zusa-
gen, dass beide Beschaffungen bereits im 
laufenden Jahr eine Bezuschussung erfah-
ren würden. Er werde jedoch beide Anträge 
soweit wie möglich unterstützen. Außer-
dem will er kurzfristig gemeinsam mit der 
Gemeinde ein neues Fahrzeugkonzept (ab-
weichend vom aktuellen Feuerwehrbedarfs-
plan) für die Gesamtwehr entwickeln. 
  
Gemeinderat und Verwaltung sahen auch 
die Notwendigkeit, dass zumindest mit-
telfristig dann auch für die Abteilung 
Schwandorf der Erwerb eines zusätzlichen 
Fahrzeugs möglich sein müsste. Die Unter-
bringung der zusätzlichen Fahrzeuge wäre 
problemlos oder zumindest mit nur gerin-
gem Aufwand in Worndorf und dann auch 
in Schwandorf möglich. 

Da sich die Abteilung Worndorf mit Abtei-
lungskommandant Florian Ott und Gesamt-
kommandant Wolfram Nestel bereits vor der 
Sitzung mit dem Kreisbrandmeister auf sei-
ne Lösung verständigt hatten, fiel dem Ge-
meinderat eine Entscheidung nicht schwer. 
  
Das Gremium hat daher einstimmig be-
schlossen, für die Abteilung Worndorf mög-
lichst noch 2019 ein MLF und einen MTW zu 
beschaffen. Dies soll jedoch in Abhängigkeit 
von der Bewilligung der Zuschüsse erfolgen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die ent-
sprechenden Anträge umgehend zu stellen. 
    
TOP 3 
Mittelfristige Finanzplanung / Investiti-
onsplanung 2018 – 2022 
  
Die Gemeinde hat gemäß § 85 Gemein-
deordnung (GemO) eine 5-jährige Finanz-
planung zu erstellen. Der Finanzplan ist 
ein mittelfristiges Arbeitsprogramm des 
Gemeinderats und der Verwaltung in Form 
eines mehrjährigen Rahmenprogramms für 
die künftige Haushaltsführung. Das Inves-
titionsprogramm und die (mittelfristige) Fi-
nanzplanung sind zwingende Bestandteile 
auch des neuen doppischen Haushaltsplans. 
  
Kämmerer Artur Muschalek stellte im Ge-
meinderat den Ergebnishaushalt und auch 
den Finanzhaushalt für die kommenden 
Jahre vor. 
  
Investitionsplan 2018 bis 2022 
  
Ein großes Zukunftsthema im Investitions-
plan wird in den nächsten Jahren die Breit-
bandversorgung sowie nach wie vor der 
Abwasserbereich, vor allem die Erneuerung 
bzw. die Sanierung von Kanälen, sein. Wel-
che Fördermittel sowohl für die Breitband-
versorgung als auch für die Kanalerneuerun-
gen bzw. –Sanierungen akquiriert werden 
können, kann aus heutiger Sicht nicht seriös 
beantwortet werden. Dennoch wurden für 
beide Bereiche Zuweisungen von 30 % an-
genommen.  
  
In der Finanzperiode bis 2022 stehen folgen-
de bedeutende Investitionen an: 
 
•	 Regenüberlauf- und Regerückhaltebe-

cken in Neuhausen ob Eck (Kosten: 3,65 
Mio. Euro, Zuweisung: 2,4 Mio. Euro)

•	 Breitbandversorgung in Neuhausen ob 
Eck (Kosten: 1,62 Mio. Euro, Zuweisung: 
0,45 Mio. Euro)

•	 Erneuerung Dr.-Erwin-Fahr-Straße ein-
schließlich Maßnahmen zur Eindämmung 
der Überflutungen durch Außengebiets-
wasser (202, Kosten: 0,73 Mio. Euro, Zu-
weisung: 140.000 Euro)

•	 Feuerwehrfahrzeuge für Abt. Worndorf 
(2019, Kosten: 300.000 Euro, Zuweisung: 
82.000 Euro)

•	 Umsetzung der Konzeption „städtebauli-
che Innenentwicklung“ (Kosten: 193.500 
Euro)

•	 Erwerb eines neuen Bauhoffahrzeugs 
(Ersatz für Vw-Transporter) (2022; Kosten: 
40.000 Euro)
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•	 Kanalauswechslungen in Neuhausen o.E., 
vor allem in der Stockacher Straße (2022: 
Kosten: 450.000 Euro, Zuweisung: 135.000 
Euro)

•	 Erwerb eines neuen Fahrzeugs für 
FFW-Abteilung Neuhausen (2022, Kosten: 
350.000 Euro, Zuweisung: 90.000 Euro)

•	 Teilweise Kanalerneuerung/-Neubau in 
Worndorf (Kosten: 0,44 Mio. Euro, Zuwei-
sung: 135.000 Euro)

   
Es wurden keine Kosten für Erschließungen 
von Neubaugebieten veranschlagt. 
  
Finanzplanung 2018 bis 2022 
  
Die Einnahmen befinden sich nach wie vor 
auf einem hohen Niveau. Dennoch wer-
den diese aufgrund eines sehr guten Rech-
nungsergebnisses 2018 vor allem in 2020 
deutlich geringer ausfallen, was prompt zu 
einem beachtlichen Fehlbetrag (-0,9 Mio. 
Euro) führen wird. Die Verwaltung geht auch 
davon aus, dass sich die konjunkturelle Wirt-
schaftssituation im Betrachtungszeitraum 
eintrüben wird. Diese Einsicht wird durch 
die aktuellen Wirtschaftsprognosen auch 
bestätigt. 
  
Bei den Personalausgaben wurden die neu-
en Stellen, Bautechniker und Erzieherinnen 
für eine neue Krippengruppe einkalkuliert 
und fortgeschrieben. 
  
Folgende größere Erneuerungsmaßnahmen 
wurden veranschlagt: 
 
•	 Erneuerung des Straßenbelags im Riet-

weg (2020: Aufwand: 70.000 Euro)
•	 Erneuerung des Straßenbelags in der Tan-

ningerstraße/Sternstraße (2022: Aufwand: 
200.000 Euro)

•	 Kanalreparaturarbeiten in Worndorf 
(2020: Aufwand: 100.000 Euro, Zuwei-
sung: 30.000 Euro)

•	 Erneuerung des Sportbodens in der Hom-
burghalle (2021: Aufwand: 200.000 Euro)

   
Im Planungszeitraum bis 2022 kann im Er-
gebnishaushalt ein Haushaltsausgleich 
nicht dargestellt werden, da die veran-
schlagten Abschreibungen die Haushalte 
mit jeweils 700.000 Euro belasten, aber auch 
durch die steigenden Aufwendungen für 
Personal, Sach- und Dienstleistungen sowie 
Transferzahlungen (u.a. Kreis- und Finanz-
ausgleichsumlage). 
Besser sieht es im Finanzhaushalt  aus, in 
dem bekanntlich nur die Einzahlungen und 
die Auszahlungen, also keine Abschreibun-
gen, veranschlagt werden. Dennoch reichen 
die Liquiditätsüberschüsse bei weitem nicht 
aus, um die geplanten Investitionen zu fi-
nanzieren. 
Die vorgeschriebene Mindestliquidität ist 
jedoch über den gesamten Zeitraum gege-
ben.  
  
Verschuldung 
  
Als Ergebnis des Finanzplanungszeitraumes 
wird eine Verschuldung von 3 Mio. Euro pro-
gnostiziert. Ein Teil der Schulden, zirka 1,1 
Mio. Euro, sind sogenannte „rentierliche“ 

Schulden, da zum Beispiel für den Bau des 
Regenüberlaufbeckens bzw. Regerückhal-
tebeckens die Refinanzierung durch die 
Abschreibungsbeträge über die Gebühren 
erfolgen wird. Darüber hinaus ist geplant, 
dass auch die FTTB-Leitungen („Breitband-
versorgung“) an den künftigen Betreiber 
gegen Entgelt verpachtet werden, sodass 
auch hier eine gewisse Refinanzierung, die 
allerdings nach wie vor noch nicht beziffert 
werden kann, zu erwarten ist. Außerdem 
wies der Bürgernmeister darauf hin, dass die 
Berechnungen alle sehr vorsichtig seien und 
eine, auch in den vergangen Jahren oftmals 
prognostizeierte hohe Verschulduing, durch 
das verantwortungsvolle Handeln von Ge-
meinderat und Verwaltung niemals einge-
treten sei. 
  
Annahme von Spenden für die Gemeinde 
Der Gemeinderat hat der Annahme ei-
ner Sachspende des Obsthofs Hertle aus 
Stockach in Höhe von 177,38 €, die im Rah-
men der Frucht- und Gemüselieferungen an 
die Homburgschule geleistet wurde, ein-
stimmig zugestimmt. 
  
TOP 5 
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges

1. Angebot Konzeption für Verkehrsberu-
higung
Auf Anfrage von Gemeinderätin Roma-
na Haßler-Denzel teilte der Bürgermeister 
mit, der Verwaltung liege zwischenzeitlich 
ein Angebot für eine Konzeption zur Ver-
kehrsberuhigung vor. Dieses werde in der 
nächsten Gemeinderatssitzung beraten. 
 
2. Verkauf altes Feuerwehr-Fahrzeug  
Auf Anfrage von Gemeinderat Harald Müller 
erklärten die Vertreter der Feuerwehr und 
Bürgermeister Osswald, das bisherige Fahr-
zeug LF 8 der Abteilung Worndorf werde 
nach der Neubeschaffung der vorgesehe-
nen Fahrzeuge verkauft. 
   
3.Beerdigung in Worndorf 
Gemeinderat Walter Ruggaber schlug vor, 
künftig bei Beerdigungen in Worndorf die 
Parkplätze beim Sporthaus zu räumen. Dies 
wurde vom Bürgermeister zugesagt. 
    
TOP 6  
Verabschiedung von Hauptamtsleiter 
Bernd Schauer in den Ruhestand 
Bürgermeister Osswald verabschiedete 
Hauptamtsleiter Bernd Schauer, der zum 1. 
Februar in den Ruhestand ging, offiziell in 
der letzten Gemeinderatssitzung. 
Bernd Schauer war seit dem 1. April 1980 
Leiter des Hauptamts im Neuhausener Rat-
haus und somit 38 Jahre und 10 Monate.  
Der Bürgermeister ging zunächst auf den 
enormen Wandel in diesen Jahrzehnten von 
der bäuerlich geprägten Garnisonsgemein-
de zur modernen Dienstleistungsgemeinde 
ein. Die Verwaltung hat sich in dieser Zeit 
ebenfalls stark verändert: hatte die Gemein-
de 1980 noch 15 Mitarbeiter, sind es jetzt 75, 
für die der Hauptamtsleiter über all die Jahre 
Personalverantwortlicher war. 
Eine der großen Herausforderungen der 
letzten Jahre seien die starken Änderun-

gen im Bereich der Kinderbetreuung ge-
wesen: von ursprünglich einem kirchlichen 
Kindergarten zu einem breit gefächerten 
Betreuungsangebot mit Mittagessen und 
Ganztagsbetreuung und einer Vielzahl von 
kommunalen, kirchlichen und privaten Ein-
richtungen. Fünf verschiedene Schultypen 
habe Herr Schauer betreut. Weitere Punkte 
waren die Koordination der zahlreich Verei-
ne und das Ordnungsamt mit all seinen Aus-
prägungen.  
Pionierarbeit habe er auch beim South-
side-Festival geleistet, das 1999 erstmals 
ausgerichtet wurde und eine bis dahin 
völlig fremde Verwaltungsmaterie bedeu-
tete. Der Bürgermeister lobte die hohe 
Weiterbildungsbereitschaft und das beson-
dere Organisationstalent des scheidenden 
Hauptamtsleiters. Dabei sei ihm das syste-
matische Arbeiten – mit Ruhe und Gelas-
senheit auch in Extremsituationen – zu Gute 
gekommen. 
Der Bürgermeister bedankte sich beim lang-
jährigen Mitarbeiter im Namen der Bürger, 
des Gemeinderats und auch persönlich für 
den Dienst in und an der Gemeinde sowie 
die Treue und Loyalität. Er überreichte ihm 
die Urkunde zur Versetzung in den Ruhe-
stand und einige Geschenke. Abschließend 
lud er Herrn Schauer ein, vorbeizuschauen; 
die Türen des Rathauses würden ihm offen 
stehen. 

  

Nachbarschaftsschulverband Werkreal-
schule Fridingen a. D. – Neuhausen ob Eck 
Sitz: Fridingen a.D. 
Landkreis Tuttlingen 
  
  

Bekanntmachung  
der  

Haushaltssatzung  
für das Haushaltsjahr 2019 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg i. V. m. §§ 13 
Abs.1, 18 und 19 Gesetz über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) und des § 9 Abs. 2 
der Verbandssatzung hat die Verbandsver-
sammlung am 11.12.2018 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
beschlossen: 

  
§ 1 

Haushaltsplan  
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
1.  den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 242.300 € 
  davon 

im Verwaltungshaushalt 231.800 € 
 im Vermögenshaushalt  10.500 € 
  
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) 
in Höhe von 0 € 

  
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigung in Höhe von 0 €
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§ 2 
Kassenkredite   

Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird auf 50.000 € 
festgesetzt. 
  
Hinweis:   
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung dieser Satzung ver-
letzt worden sind.   
  
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Die Gesetzmäßigkeit 
der von der Verbandsversammlung am 
11.12.2018 beschlossenen Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2019 hat die Rechtsauf-
sichtsbehörde gemäß §§ 121 Abs. 2 und 81 
Abs. 2 GemO-kameral i. V. m. § 18 GKZ mit 
Verfügung vom 22.01.2019 bestätigt.  
    
Auslegung des Haushaltsplanes 
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 81 der Gemeindeordnung unter dem Hin-
weis, daß der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2019 in der Zeit    

vom Freitag, dem 08.02.2019  
bis Dienstag, dem 19.02.2019   

je einschließlich auf dem Rathaus in 78567 
Fridingen, Kirchplatz 2, Zimmer 33 während 
der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme ausgelegt ist.     

Fridingen, den 07.02.2019 

gez. 
Stefan Waizenegger 
Verbandsvorsitzender 

 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

  Unsere Jubilare

Am Donnerstag, 7. Februar 2019 
gratulieren wir Herrn Horst Höfs, Tuttlinger 
Straße 28, zu seinem 85. Geburtstag. 
   

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  Unsere Jubilare

Am Sonntag, 10. Februar 2019 
gratulieren wir Herrn Peter Schulz, Neuhau-
ser Straße 21, zu seinem 70. Geburtstag. 

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Am Montag, 11. Februar 2019 
gratulieren wir Frau Apollonia Nagel, Buch-
heimer Straße 15, zu ihrem 90. Geburtstag. 
 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische 
Kirchengemeinde
Freitag 08.02. 
20.00 Uhr  Ökumenischer Singkreis 

Probe für alle 
  
Samstag 09.02. 
  Konfirmandenausflug 

nach Stuttgart ins Bibliorama 
und Freizeit 

  
Sonntag 10.02. – 
5. Sonntag vor der Passionszeit 
11.00 Uhr  !  Gottesdienst mit Taufe   

Pfarrerin Kaisner 
  Predigtreihe zum Thema 

 „Gefühle in der Bibel“ 
  
Mittwoch   13.02. 
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht 

 im Pfarrhaus 
  
Freitag 15.02. 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im  

Probenraum der Vereine 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail:
 gemeindebuero.neuhausenoe@t-online.de 
Pfarrerin Nicole Kaisner erreichen Sie unter: 
0176-31759692. 
E-Mail: nicole.kaisner@elkw.de 
 
 
Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 09.02.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
Gest. Jahrtag für Irene Buschle 
Jahrtag für Rosina Aicher 
Jahrtag für Willi Waizenegger 
Gedenken für Christine und Anton Buschle 
Gedenken für die Verstorbenen des Jahr-
ganges 1944 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in 
St. Michael  
  
Sonntag, 10.02.2019 
5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

Dienstag, 12.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
keine Abendmesse 
  
Mittwoch, 13.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus  
  
Freitag, 15.02.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 16.02.2019 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Paul Emil Weber 
in St. Nikolaus 
Eltern: Steven und Anja Weber geb. Buschle 
16.30 Uhr Wortgottesdienst im Altenheim 
St. Antonius 
  
Sonntag, 17.02.2019 
6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
2. Opfer für Walter Renner 
Gedenken für Emmi Skopowski  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  

Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg:   
Sonntag, 10.02.2019
08.30 Uhr Fridingen Wortgottesdienst 
08.30 Uhr Kolbingen  
10.00 Uhr Renquishausen Wortgottesdienst 
  
Dienstag, 12.02.2019
 18.30 Uhr  Fridingen 
  
Donnerstag, 14.02.2019
18.30 Uhr Kolbingen 
  
Samstag, 16.02.2019
18.30 Uhr Fridingen 
  
Sonntag, 17.02.2019
08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Irndorf Wortgottesdienst 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 05.02.2019 bis
 Samstag, 09.02.2019: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
Von Dienstag, 12.02.2019 bis 
Samstag, 16.02.2019: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
 
Immer mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ist Pfarrer Klose im Pfarramt in Mühlheim 
anzutreffen. 
  
Urlaub Pfarrer Bona 
In der Zeit vom 21. Januar bis zum 17. Fe-
bruar 2019 nimmt Pfarrer Bona seinen Jah-
resurlaub. Er befindet sich in dieser Zeit in 
seiner Heimat Ghana. In diesen Wochen 
finden daher weniger Gottesdienste statt als 
sonst üblich, da Pfarrer Klose in dieser Zeit 
als Priester alleine ist. Teilweise können wir 
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das Gottesdienstangebot durch Wortgottes-
dienste ergänzen.  
Bitte entnehmen Sie den Mitteilungen, in 
welchen Gemeinden Gottesdienste stattfin-
den.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.  
Es ergeht herzliche Einladung, den Gottes-
dienst in der Nachbargemeinde zu besu-
chen. 
  
Tauftermine Februar 2019 
Mühlheim: Samstag, 09.02.2019 
um 14.00 Uhr  
Stetten: Samstag, 16.02.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.02.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Tauftermine März 2019 
Mühlheim: Sonntag, 17.03.2019 
um 11.30 Uhr  
Stetten: Sonntag, 24.03.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 31.03.2019 
um 11.30 Uhr 
  
Tauftermine April 2019 
Stetten: Samstag, 13.04.2019 um 14.00 Uhr 
Mühlheim: Samstag, 20.04.2019 
um 20.00 Uhr in der Osternacht  
Neuhausen: Samstag, 27.04.2019 
um 14.00 Uhr 
  
Blutspendeaktion in Fridingen 
Am Donnerstag, 14. Februar 2019 von 15:30 
Uhr bis 19:30 Uhr in der Donautal-Festhalle, 
Spitalstr. 4 in Fridingen. 
  
Ein ganz besonderer Abend in 
St. Nikolaus in Stetten 
Am Freitag, 25.01.2019 fand in Stetten die 
erste „Nacht der offenen Kirche“ statt. Ver-
anstaltet wurde diese gemeinsam von den 
Kirchengemeinden St. Maria Magdalena in 
Mühlheim und St. Nikolaus in Stetten im 
Rahmen der Katholischen Erwachsenenbil-
dung.  
Der Abend begann mit einer Orgelmeditati-
on in der dunklen Kirche. Das anschließende 
Luzernar, eine sogenannte Lichtfeier, wurde 
von Pfarrer Klose gestaltet. Die Bedeutung 
von verschiedenen liturgischen Orten für 
den christlichen Glauben wurde von Pfarrer 
Klose erklärt und in besonderer Weise durch 
Tim Rieber und Lukas Müller mit Strahlern in 
Szene gesetzt. Das Beleuchtungsteam sorg-
te im Verlauf des Abends auch dafür, dass 
die Kirche eindrucksvoll in wechselnden 
Farben erstrahlte und sich den Besuchern so 
ständig ein neuer Blick auf den Kirchenraum 
bot.  
Musikalisch wurde der Abend von Kirchen-
musiker Klemens Weiß gestaltet, gemein-
sam mit einer Männer- und einer Frauen-
schola des Kirchenchors Mühlheim sowie 
Maria Buschle (Geige) und Nadine Buschle 
(Harfe). Neben Kurzgeschichten und einer 
Bildbetrachtung war zwischendurch genü-
gend Zeit und Raum, um in der Stille und 
im Gebet zur Ruhe zu kommen. Das offene 
Kommen und Gehen wurde von vielen Be-
suchern wahrgenommen. Es war eine ge-
lungene Veranstaltung, die nächstes Jahr in 
Mühlheim fortgesetzt werden soll. 

Fasnetmittag im kath. Gemeindehaus 
St. Josef - Voranzeige 
Herzliche Einladung zum Fasnetmittag der 
Kirchengemeinde am Mittwoch, 27. Februar 
2019 um 14.00 Uhr ins Katholische Gemein-
dehaus in Mühlheim. Es gastiert der Zirkus 
Milano Grandioso mit seinem neuesten Pro-
gramm. Stadtbekannte Künstler und Künstle-
rinnen sowie Artisten und Magier werden in 
der Manege im Palazzo Catholica auftreten.  
Lassen Sie sich diesen einmaligen Zirkusauf-
tritt nicht entgehen.  
Herzliche Einladung! 
  
Gemeindehaus ist am Fasnetsonntag und 
-montag bewirtet 
Auch dieses Jahr ist unser Gemeindehaus 
am Fasnetsonntag ab 16.00 Uhr für die 
Narren geöffnet und bewirtet. Am Fasnet-
montag ist das Gemeindehaus ganztags, 
d.h. bereits ab dem Sagt-er für die Narren 
und Fasnetbesucher geöffnet und bewirtet. 
Schon heute laden wir alle Narren und Um-
zugsbesucher herzlich ein.  
  
Kuchenspenden für Fasnetmontag 
Für das Kuchenbuffet erbittet die kath. Kir-
chengemeinde Kuchenspenden. Wer einen 
Kuchen spenden kann, möchte dies bitte bei 
Frau Ingeborg Wettki-Storz, Tel. 12 32 oder  
5 77 98 melden. Der Erlös kommt der kath. 
Kirchengemeinde zugute. Wir freuen uns 
auf Sie. Bis Fasnetmontag. 
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit 
  
Renquishausen 
Montag, 11.02.2019, 19.30 Uhr, Bürgerhaus 
Die Tricks der Diebe und Betrüger 
Das Risiko lässt sich oft durch gesunde Vor-
sicht und Sicherheitsbewusstsein minimie-
ren. Michael Göbel, Polizeikommissar, gibt 
Informationen zu Gefahren an der Haustür, 
am Telefon und Unterwegs. Je besser Sie 
über die Vorgehensweise der Kriminellen 
Bescheid wissen, desto besser können Sie 
reagieren und sich schützen. 
  
keb – Erwachsenenbildung Kreis 
Tuttlingen e.V.  
Kocht Oma auch im Himmel Pudding? 
Umgang mit Trauer bei Kindern 
Was tun, wenn Kinder mit dem Thema Tod 
und Sterben konfrontiert sind? Kinder, die 
einen nahestehenden Menschen durch den 
Tod verlieren, stellen viele Fragen. Sie su-
chen ehrliche Antworten und wollen ernst 
genommen werden. Wie können Kinder 
in dieses Thema einbezogen werden, um 
ihnen einen gesunden und hilfreichen Um-
gang mit Tod und Trauer zu ermöglichen? 
Vortrag mit Ulrike Wolf, Trauerbegleiterin 
am Do., 07.02.2019 um 19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 
4, Tuttlingen 
Beitrag: 5,- € Ohne Anmeldung 
  
Auf dem Weg zur Ehe – Angebote 2019 
„Die Ehe – Ihre wohl wichtigste Zukunftsin-
vestition“, so ist das aktuelle Tagesseminar 
zur Ehevorbereitung überschrieben, zu dem 
das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen auch 
im Jahr 2019 wieder einlädt.

Es ist ein Angebot für Paare, sich vor der Ehe-
schließung Zeit zu nehmen und sich mit Unter-
stützung durch ein bewährtes Leitungsteam 
Gedanken zu machen über ihre Vorstellungen 
von Partnerschaft, ihre Erwartungen an die Ehe 
und die Gestaltung der kirchlichen Trauung. 
Der Tag für Paare findet am Samstag, 06. April 
2019 von 09.30 Uhr – 17.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Michael in Seitingen-Ober-
flacht statt.  
Leitung: Ehepaar Jutta und Alexander Krause 
Teilnehmergebühr 25 € pro Paar 
Außerdem wird auf dem Dreifaltigkeitsberg 
in Spaichingen am 14., 21. und am 28. März 
2019, jeweils um 19.00 Uhr, ein Seminar an-
geboten. 
Leitung: Ehepaar Ulrike und Felix Diehm / 
Pater Alfons 
Teilnehmergebühr 40 € pro Paar. 
Weiter Informationen und Anmeldung: De-
kanatsgeschäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstr. 
3, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461/9659 8010, 
Fax: 07461/9659 8019 oder e-mail: dgs.tut@
drs.de   
  
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/577 98 
  
  

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Heute Don-
nerstag, den 07.02.2019, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich in den Werkraum im „Alpen-
blick“ ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind 
herzlich willkommen.  
  
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) -
Spieleabend - heute Donnerstag 
07.02.2019 ab 19 Uhr im „Alpenblick“.  
Binokel, Karten-,Brett- und sonstige Spiele 
in geselliger Runde. Alle Vereinsmitglieder, 
Kartler, Zocker und alle die Spaß am Spielen 
haben sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf einen netten Winter-
abend im Alpenblick.  
  
Der aktuelle Gartentipp aus der 
Verbandszeitschrift „Obst und Garten“  
Umpfropfen von Obstbäumen
Kernobstbäume, die im April umgepfropft 
werden sollen, können Sie bereits jetzt auf das 
gewünschte Maß abwerfen - vorausgesetzt, 
dass keine starken Fröste mehr zu erwarten 
sind. Bei Steinobstbäumen wartet man bis un-
mittelbar vor dem Pfropftermin im Frühjahr.  
Frostspanner an Obstbäumen bekämpfen 
Denken Sie daran, die Leimringe an den 
Obstbäumen zur Bekämpfung des Frost-
spanners regelmäßig auf ihren richtigen Sitz 
zu überprüfen und sie bei Bedarf erneut mit 
Leim zu bestreichen. „Brücken“ wie Blätter 
oder Ähnliches sind zu entfernen.  
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Geranien zurückschneiden
Schneiden Sie trocken überwinterte Pel-
argonien (Geranien) Ende Februar zurück. 
Jeder Trieb wird auf ein Drittel seiner Länge 
eingekürzt. Dabei erfolgt der Schnitt zwi-
schen zwei Augen. Danach topft man die 
Pflanzen in frische, feuchte und nährstoff-
haltige Blumenerde um und stellt sie an ei-
nen hellen Platz.  
Bodenproben
Wer einen besseren Überblick über seinen 
Boden bekommen will, kann nach dem Win-
ter Bodenproben untersuchen lassen (z. B. 
bei den staatlichen Lehr- und Versuchsan-
stalten, bei regionalen Bodenlabors oder 
im Raiffeisenmarkt) auf die Hauptnährstoffe 
Phosphor, Kalium und Magnesium, den pH-
Wert, Kalkgehalt und Bodenart. Eine sinn-
volle Maßnahme gerade für umweltbewuss-
te Gartenfreunde!  
Gartenplaner
Der Februar ist aufgrund der geringen Ar-
beitsmöglichkeiten im Freien die richtige 
Zeit, um sich noch rechtzeitig Gedanken 
über die Neu- oder Umgestaltung des Gar-
tens zu machen. Ein erfahrener Gartenpla-
ner kann dabei sehr hilfreich sein. Vergessen 
Sie nicht, dass Gartenplaner und Garten- so-
wie Landschaftsbaubetriebe ab März wieder 
mit Arbeit überschüttet werden. Nutzen Sie 
also jetzt die Zeit.  
  
 
Schwäbischer Albverein
Skiabteilung 
Bei ausreichender Schneelage hat der 
Skihang Neuhausen geöffnet. Am Wochen-
ende werden Ski- und Snowboardkurse 
für Kinder und Jugendliche angeboten. Ta-
gesaktuelle Informationen werden unter 
www.skilift-neuhausen.de, bei Facebook 
unter Skilift SAV Neuhausen ob Eck und bei 
Instagram @skischule_neuhausen veröf-
fentlicht. Sonntags und während des Liftbe-
triebs hat unsere gemütliche Skihütte direkt 
am Hang für sie geöffnet. 
  
Der Schwäbische Albverein startet die 
Ortschaftsmeisterschaft im Riesentorlauf 
am Skilift Lange Halde 
Der Schwäbische Albverein Neuhausen 
ob Eck (SAV) veranstaltet bei ausreichen-
der Schneelage am Samstag 09.02.2019 ab 
17.00 Uhr die Ortschaftsmeisterschaften 
2019 im Riesenslalom –Ski Alpin-. Startbe-
rechtigt sind Skifahrer groß und klein. Renn-
beginn ist um 17.00 Uhr. Anmeldungen sind 
am Samstag von 15.00 bis 16.15 Uhr im 
Rennbüro beim Skilift möglich. Die Anmel-
degebühr beträgt für Kinder 2,- Euro und für 
Erwachsene 3,- Euro. Das Rennen findet in 
zwei Durchgängen statt. Die Siegerehrung, 
der Urkunden und Medaillen gibt, findet 
sofort nach dem Rennen gg. 19.00 Uhr am 
Skihang statt. Der schnellste Mann und die 
schnellste Frau erhalten jeweils den begehr-
ten Wanderpokal. 
Die Altersklassen (Mädchen/Jungen) sind 
wie folgt eingeteilt:  
Zwerge: 2012 und jünger, 
Schüler 8: 2011/2010, 
Schüler 10: 2009/2008, 
 Schüler: 12 2007/2006, 

Schüler 14: 2005/2004, 
Jugend 16: 2003/2002,  
Jugend 18: 2001/2000, 
Erwachsen 1: 1999/1989, 
 Erwachsen 2: 1988/1979, 
Erwachsen 3: 1978/1969, 
Erwachsen 4: 1968 und älter. 
Auf eine tolle Meisterschaft, viele Starter aus 
allen Ortsteilen und spannende Rennen, 
freut sich der Schwäbische Albverein. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Mitglieder des SAV. 
  
Kinderskirennen in Böttingen  
Einen erlebnisreichen und erfolgreichen Ski-
tag verbrachten Anna-Lena Reichle, Annika 
Phillipi, Carolina Lang, Jonathan Häcker, Le-
onie Reichle und Vincent Sitta am Böttinger 
Skihang. Beim Vielseitigkeitslauf und Rie-
senslalom konnten die Starter für den SAV 
Neuhausen tolle Resultate und Podestplätze 
erzielen. 

 
Heimatverein  
Lichtstube am 16.02.2019.  Zu unserer 
Lichtstube am Samstag, 16.02.2019 um 
19.00 Uhr laden wir alle interessierten Mit-
glieder, Mitbürgerinnen und Mitbürger 
recht herzlich ein. Da unser Heimatver-
einsraum noch nicht wieder voll nutzbar ist, 
treffen wir uns noch einmal in den Räum-
lichkeiten des Gästehaus Krone. 
Alfred Schaz wird uns an diesem Abend un-
ter dem Motto „Wa d´r Ähne no g´wisst hät“ 
bewährte und vielleicht in Vergessenheit 
geratene Gartentipps aus „Großvaters Erfah-
rungsschatz“ verraten. 
Im Anschluss gibt es die Gelegenheit zur 
Unterhaltung, zum Spielen und (wer will) 
Handarbeiten bei Zopfbrot und Glühmost. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ei-
nen unterhaltsamen Abend. 
  
 

 Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz 
Am Donnerstag, 07. Februar findet unser 
nächster Gruppenabend statt. Wir treffen 
uns am Gruppenraum in Schwandorf bereits 
um 19:15 Uhr. Von dort werden wir unsere 
alljährliche Nachtwanderung starten. Bitte 
zieht auch wetterbedingt an. Gerne dürft ihr 
eine kleine Taschen- oder Stirnlampe mit-
bringen. Bis Donnerstag, wir freuen uns auf 
einen aktiven Kameradschaftsabend. 

VdK und Seniorentreff 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 
07.02.2019 im Gasthaus Adler um 14.00 Uhr 
zum Vortrag der Polizei „Vorsicht Abzocke“. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.  
 
 
Naturfreunde Schwandorf / 
Gallmannsweil   
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2019 
Am Samstag den 09. Februar, findet im Gast-
haus Sonne in Unterschwandorf die Jah-
reshauptversammlung der Naturfreunde, 
Ortsgruppe Schwandorf-Gallmannsweil um 
19.00 Uhr statt. 
Hierzu laden wir Freunde und Gönner recht 
herzlich ein. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3.Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht des Revisoren  
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7.Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes 
 

 
 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim
Termine  
Fr. 08.02.19:
Halbjahresinfo Kl. 5-9, 
Halbjahreszeugnisse Kl. 10 
  
Mo. 11.02.19:
Halbjahreswechsel 
  
Fr. 15.02.19:
Elternsprechtag 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
  
Mo. 18.02.19:
Berufeforum Beginn 18.00 Uhr 
  
Fr. 22.02.19:
Tag der offenen Tür ab 15.00 Uhr 
  
Mi. 13.03. + Do. 14.03.19:
Anmeldung Kl. 5 
 

Gemeinschaftsschule 
Fridingen/Neuhausen
Großzügige Spende der Raiffeisenbank 
Die Schülergenossenschaft „Genoname“ 
sagt DANKE 
An eine wundersame Geldvermehrung 
glaubte zwar keiner der 13 Jugendlichen 
von der Schülergenossenschaft „Genona-
me“ der Grund- und Gemeinschaftsschule 
Obere Donau, trotzdem rieben sich alle et-
was ungläubig die Augen, als plötzlich 1200 
€ auf dem Konto erschienen. Das Rätsel war 
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schnell gelöst, als der Kontoauszug ausgedruckt war: Die Schülergenossenschaft profitierte 
im vergangenen Kalenderjahr von der Ausschüttung des GewinnSparens der Volks- und Raif-
feisenbanken. Das VR-GewinnSparen ist die clevere Kombination aus Gewinnen, Sparen und 
Helfen. Der Einsatz beträgt 10 Euro monatlich pro Los. Davon werden 7,50 Euro dem Spar-
konto gutgeschrieben und 2,50 Euro ist der Spieleinsatz. Von diesem Spieleinsatz werden 
rund 0,63 Euro dazu verwendet, gemeinnützige Institutionen in den Regionen zu unterstüt-
zen. Und dieses Mal traf es die Schülergenossenschaft, die das Geld im laufenden Geschäfts-
jahr gut für Investitionen zur Verbreiterung des Produktangebots gebrauchen kann. 

Haustürgeschäfte.
  
Das Unternehmen Primastrom vertrieb 
Strom- und Gasverträge an der Haustür. Eine 
Verbraucherin, die einen angeblich so abge-
schlossenen Vertrag wieder los werden woll-
te, wandte sich an die Verbraucherzentrale. 
Weil Primastrom nicht über die 14-tägige 
Widerrufsmöglichkeit informiert hatte, ging 
die Verbraucherzentrale rechtlich gegen 
den Anbieter vor. Im Dezember entschied 
das Landgericht Berlin (AZ 17-2-868, nicht 
rechtskräftig) im Sinne der Verbraucherzen-
trale. 
  
Bei einem Haustürgeschäft nicht über 
das Widerrufsrecht zu informieren, ist klar 
rechtswidrig. „Anbieter, die die Widerrufs-
möglichkeit verschweigen, verhalten sich 
irreführend und verschaffen sich einen 
Vorteil gegenüber Verbrauchern und Kon-
kurrenten“, bewertet Matthias Bauer, Abtei-
lungsleiter Bauen, Wohnen, Energie bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
das Verhalten von Primastrom. „Verbraucher 
werden über die ihnen zustehende Rechte 
getäuscht, das ist kein Kavaliersdelikt!“. Die 
Verbraucherzentrale leitete daher rechtli-
che Schritte ein und bekam nun vor dem 
Landgericht Berlin recht (AZ 17-2-868, nicht 
rechtskräftig). Im konkreten Fall meinte die 
Verbraucherin außerdem, lediglich der Zu-
sendung von Unterlagen zugestimmt zu 
haben, erhielt im Anschluss an das Gespräch 
stattdessen aber eine Vertragsbestätigung 
über einen Strom- und Gasvertrag. Vertrags-
unterlagen und die vorgeschriebene Wider-
rufsbelehrung in Textform wurden ihr nicht 
ausgehändigt. Mit Hilfe der Verbraucherzen-
trale konnte sie den unerwünschten Vertrag 
beenden. 

Widerrufsrecht bei Außergeschäftsraum-
verträgen 
Bei Verträgen, die außerhalb von Geschäfts-
räumen abgeschlossen werden (Haustürge-
schäfte), besteht immer eine Überrumpe-
lungsgefahr. Der Gesetzgeber hat mit dem 
14-tägigen Widerrufsrecht daher eine Mög-
lichkeit geschaffen, mit der Verbraucher sol-
che Verträge einfach beenden können. Re-
gelmäßig beschweren sich Verbraucher bei 
der Verbraucherzentrale, dass ihnen nach 
Besuchen von Außendienstmitarbeitern 
Verträge zugesandt wurden, ohne dass sie 
bei dem Besuch einem Vertragsschluss zu-
gestimmt hätten. Wird außerdem die Mög-
lichkeit des Widerrufs verschwiegen, haben 
Verbraucher zwar ein verlängertes Wider-
rufsrecht von zwölf Monaten und 14 Tagen, 
das nutzt ihnen aber nichts, wenn Sie eben 
wegen der fehlenden Belehrung überhaupt 
nichts von ihrem Recht wissen. In der Folge 
bleiben Verbraucher in vielen Fällen auf den 
unerwünschten Verträgen sitzen. 
  
Für weitere Informationen  
Matthias Bauer | Abteilungsleiter Bauen, 
Wohnen, Energie 
Tel. (0711) 66 91-4916 | bauer@vz-bw.de 
Niklaas Haskamp | Pressestelle 
Tel. (0711) 66 91-73 | presse@vz-bw.de 

Nichtamtliche Mitteilungen 
Worndorf

Kirchenchor  
Bunter Fasnetsnochmittag  
Am Samschtig, dem 23.02. ab 14 Uhr, 
do kascht erlebe d´ Fasnet pur, 
z´Worndorf, dert im Bürgersaal, 
und des Programm, des sticht hervor, 
well es macht, de Worndorfer Kirchechor. 
Und etz ihr Narre groß und klein, 
mir laded eich etzt alle ein, 
und keiner wird´s bereuen, 
mir däted uns über euch auch freuen.   
Die Vorstandschaft 
  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Informationsveranstaltungen 
zum „Gemeinsamen Antrag“ 
2019  
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bie-
tet wie jedes Jahr Informationsabende für 
Landwirtinnen und Landwirte zum Thema 
„Aktuelles zum Gemeinsamen Antrag 2019“ 
in folgenden Orten an: 
  
12. Februar 2019, Di.
19:30 Uhr, Irndorf, Feuerwehrmagazin, 
Eichfelsenstraße 11 
14. Februar 2019, Do.
19:30 Uhr, Immendingen-Bachzimmern, 
Gasthaus Flamme 
20. Februar 2019, Mi.
19:30 Uhr, Neuhausen, Parkrestaurant 
21. Februar 2019, Do.
19:30 Uhr, Seitingen-Oberflacht, 
Gasthaus Adler 

FIONA-Schulungen sind an folgenden Ta-
gen angesetzt: 27. Februar, 06. und 13. März 
2019. Es sind zwei Termine je Tag geplant: ab 
9:00 Uhr und ab 13:30 Uhr. 

Wir bitten um Anmeldung unter 
Tel.: 07461- 926 1300 
beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen. 
 
 

Der BLHV informiert und  
lädt ein 
Die BLHV-Geschäftsstelle Stockach lädt 
zusammen mit den Landfrauen und den 
Landsenioren alle Interessierten zur ge-
meinsamen Veranstaltung zum Thema „Pfle-
ge naher Angehöriger“ ein am Donnerstag, 
21. Februar 2019 um 14:00 Uhr in das Gast-
haus „Hecht“ nach Orsingen. 

Gerade auf landwirtschaftlichen Betrieben 
ist die Pflege naher Angehöriger immer wie-
der ein Thema. Aus der Beratung heraus er-
gibt sich, dass viele Betroffene hier vielfach 
zunächst auf sich alleine gestellt sind und 
Informationen teilweise nur spärlich fließen. 
Als Referent zum Thema „Pflege naher Ange-
höriger in der Landwirtschaft – Neuerungen 
aus dem Bereich der Pflegeversicherung“ 
konnten wir Herrn Wolfgang Michel von der 
SVLFG gewinnen.  
 
 

Urteil gegen Primastrom 
Haustürgeschäft ohne Widerrufsbeleh-
rung ist rechtswidrig 
Über 14-tägiges Widerrufsrecht bei Verträ-
gen außerhalb von Geschäftsräumen muss 
informiert werden Klage der Verbraucher-
zentrale wegen fehlender Widerrufsbeleh-
rung gegen Primastrom erfolgreich Regel-
mäßig beschweren sich Verbraucher über 
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Haus der Natur 
Beuron. Der Biber als Landschaftsarchi-
tekt und Flussbauer. Exkursion am Freitag, 
15. Februar, 14 Uhr. 
Sehen werden wir den heimlichen Flussbe-
wohner bei unserer Exkursion wohl kaum. 
Aber überall am Gewässer treffen wir auf 
die Spuren des größten bei uns heimischen 
Nagetiers. Wir erfahren etwas über seine Le-
bensweise und über Probleme, die der Biber 
uns durch seine Aktivitäten bereiten kann 
und die Möglichkeiten, damit umzugehen. 
Geeignet für Familien mit Kindern ab 10 Jah-
re. Leitung: Armin Hafner; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 3,- €; 
Anmeldung bis Mittwoch, 13. Februar beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.   

Beuron. Filzkurs Steine umfilzen. 
Dienstag, 19. Februar, 14:30 Uhr. 
An diesem Nachmittag werden die Teilneh-
merInnen kreativ und umfilzen Steine. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt und es 
entstehen individuelle Dekoartikel, Brief-
beschwerer oder auch Türstopper. Der Kurs 
ist für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren 
geeignet. Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: 
Erwachsene 13,- €, Kinder 7,50 € inkl. Mate-
rial; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Anmeldung bis Donnerstag, 14. Feb-
ruar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.   

Beuron. Blüten aus Filz. Samstag, 23. Feb-
ruar, 10 bis ca. 12:30 Uhr.   
Mit Wolle, Wasser und Seife stellen Erwach-
sene und Kinder ab 6 Jahren große und 
kleine Filzblüten z.B. für die Tischdekoration 
her. Große Blüten können auch für Teelichte 
verwendet werden. Leitung: Inge Schmidt; 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 14,- € inkl. Material; Anmeldung 
bis Freitag, 15. Februar beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de.   
Harthausen. Im Schnee rund um die Hart-
hauser Heide. Schneeschuhwanderun-
gen am Samstag, 23. Februar und Sonn-
tag, 24. Februar, jeweils 13.30 Uhr 
Wo im Sommer die Schafe weiden, ziehen 
die Wanderer ihre Spuren durch Berg und 
Tal. Streckenlänge: ca. 4 km; Treffpunkt:  
Harthausen, Friedhof; Leihgebühr für die 
Schneeschuhe: 10,- €; Teilnahmegebühr: 
5,- €. Anmeldung erforderlich bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626 oder 
0151/53686450. 
 
 

Geschichtsverein für den 
Landkreis Tuttlingen 
Exkursion Ravensburg: Besichtigung der 
Sonderausstellung  
„Heimat | Fremde – Ravensburger Gastar-
beiter erzählen“ im Humpis-Quartier und 
Stadtführung 

Samstag, 16. Februar 2019, 09:00 Uhr 
Das Humpis-Quartier in Ravensburg ist ei-
nes der besterhaltenen spätmittelalterli-
chen Wohnquartiere in Süddeutschland und 
beherbergt das Museum für städtische Ge-
schichte und Kultur der Stadt Ravensburg. In 
der Ausstellung „Heimat | Fremde – Ravens-
burger Gastarbeiter erzählen“ steht die Zu-
wanderung von ausländischen Arbeitskräf-
ten von 1955 bis 1973 im Vordergrund. Auf 
anschauliche Weise erhält der Besucher ei-
nen Einblick in Lebens- und Arbeitswelt der 
Gastarbeiter. Wie kamen die Gastarbeiter in 
Ihrer neuen Umgebung mit Sprache, Klima 
und Kultur zurecht? Die Ausstellung beant-
wortet diese und weitere Fragen aus ganz 
persönlichem Blickwinkel. Nach der Füh-
rung durch die Sonderausstellung besteht 
die Möglichkeit, das sehenswerte Hum-
pis-Quartier auf eigene Faust zu erkunden. 
Am Nachmittag führt die Türmerfrau Regi-
na Nabholzin in einem „Stadt-Schau-Spiel“ 
durch Ravensburg. „Die Türmerin“ eröffnet 
auf einer unterhaltsamen Reise durch das 
Ravensburg des 18. Jahrhunderts neue 
Blickwinkel. 
  
Fahrt mit Omnibus 
Treffpunkt: 09:00 Uhr Landratsamt Tuttlin-
gen, Werderstraße 
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr 
Leitung: Nina Schreiber 
Gebühr: 39,00 €; Mitglieder 36,00 € 
Anmeldungen: vhs Tuttlingen 07461/96910. 
Es sind noch einige Plätze frei! 
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„Mitten im Winter an den  
Sommer denken“ oder  
„Der Sommer ist in Sicht:  
Neuer Ferienprospekt für  
Kinder und Jugendliche“ 
Das Ferienprogramm der evangelischen Ju-
gend  im Bezirk Tuttlingen liegt druckfrisch 
vor. Den Freizeitprospekt gibt’s beim Evang. 
Jugendwerk Bezirk Tuttlingen, Angerstr. 44, 
78549 Spaichingen, Tel. 07424 5227 oder 
www.ejw-bezirktut.de. 

 

Die kommunale Holzverkaufsstelle informiert:    
Für Fichten- und Tannenstammholz weiterhin schwieriger Markt 

Aufgrund der hohen Anfälle von Schad-
hölzern sind die Nadelstammholzpreise für 
Fichte und Tanne weiter sehr stark unter 
Druck und nur schwer absetzbar. Die jüngs-
ten Schneebruchschäden in den Hochlagen 
des Landkreises verschärfen die Situation 
zusätzlich. 
  
Die Leitpreise liegen für Fichtenstammholz 
ST 2b Güte B lang nur knapp über 80 €/fm, 
für Fichtenstammholz SL 2b Güte B kurz um 
75 €/fm. Die Abschläge für qualitätsgemin-
dertes Holz der Güte C sind deutlicher als 
bisher. Die Preislinien für kalamitätsbeding-
tes Holz liegen noch einmal deutlich unter 
den Frischholzpreisen. Das Kreisforstamt 
sieht aber bei der derzeitig prekären Forst-
schutzsituation keine Alternative: Diese Höl-
zer müssen rasch aufgarbeitet werden und 
aus dem Wald abfließen! In dieser Situation 
wird empfohlen, bis auf weiteres auf den 
Einschlag von frischem Fichten- und Tan-
nenstammholz zu verzichten. Nicht mit der 
Holzverkaufsstelle abgesprochene Frisch-
holzmengen laufen Gefahr nicht spontan 
vermarktbar zu sein und gespritzt werden 
zu müssen. 

Für Stammholz gilt seit diesem Jahr eine 
neue Transportlängenbegrenzung, Die 
Stammlänge darf einschließlich Zumaß 
nicht länger als 19,50 m sein, die maximale 
Sortimentslänge ist deshalb ab sofort 19 m. 
  
Verpackungsholz (Güte C/D, Kilben) kann ver-
marktet werden, die Preise haben aber deut-
lich nachgegeben. Schwache Kilben (L1b / 
MDM 20 und schwächer) sollten im Privat-
wald als Brennholz aufbereitet werden. 
  
Papierholz (Fichten/Tannen Industrieholz 
Güte N/F, 2m lang Zopf mit Rinde mindes-
tens 8 cm) ist nachgefragt und lässt sich 
verkaufen. Wer dieses Sortiment einschla-
gen und vermarkten möchte muss aller-
dings darauf achten, dass das Holz frisch 
eingewiesen wird. Mengen, die unverkauft 
– weil noch nicht fertig aufgearbeitet – in 
den Frühling hinein im Wald lagern und aus-
trocknen gelten nicht mehr als „frisch“. 
  
Aktuelle Informationen erhalten Waldbesit-
zer unter https://holzverkauf.landkreis-tutt-
lingen.de (mit Sonderseiten zur Schnee-
bruchsituation auf dem Heuberg) und unter 
https://landkreis-tuttlingen.de/forstamt. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Morgen kommt ein neuer Himmel 
ROMAN  

Können Träume glücklich machen? Eine Mutter zeigt ihrer Tochter den Weg, ihre wahren Träume zu verwirklichen. Ein berührender Roman über die 
eine Liebe, die uns ein Leben lang nicht verlässt. Als Brett 14 Jahre alt war, hatte sie noch große Pläne für ihr Leben, festgehalten auf einer Liste mit 
Lebenszielen. Heute, mit 34 Jahren, ist die Liste vergessen und Brett mit dem zufrieden, was sie hat: einen Freund, einen Job, eine schicke Wohnung. 
Doch als ihre Mutter Elizabeth stirbt, taucht die Liste wieder auf: Aus dem Mülleimer gefischt, hat ihre Mutter die Liste aufgehoben, und deren 
Erfüllung zur Bedingung gemacht, damit Brett ihr Erbe erhält – und zwar innerhalb von 12 Monaten. Aber Brett ist nicht mehr das Mädchen von 
damals... 

Lori Nelson Spielman | Morgen kommt ein neuer Himmel | Roman 
Taschenbuch: 400 Seiten | Verlag: FISCHER Taschenbuch | ISBN-10: 9783596196357 | ISBN-13: 978-3596196357 | EUR 10,99

“DER STAAT IST FÜR DIE MENSCHEN DA UND NICHT DIE MENSCHEN FÜR DEN STAAT”,
so Albert Einstein, „der größte Physiker aller Zeiten“. Und Francois Duc de La Rochefoucauld, aktiver französischer Adeliger, Militär und Literat, meinte einst:

“DIE MEISTEN LEUTE BEURTEILEN DIE MENSCHEN NUR NACH DEM AUFSEHEN, DAS SIE ERREGEN, ODER NACH IHREM VERMÖGEN.”

Spruch der Woche:



Statt Karten

Danksagung 
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Herzlichen Dank allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 
Es war uns Trost zu erfahren, wie viel Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde. 

Emma Boos  
Besonderer DANK 
- Herrn Fazzio und dem Kirchenchor für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
- Herrn Hubert Keller für die ehrenden Worte am Grab 
- den Ärzten und Schwestern des Klinikums Tuttlingen 
- der Pflegestation im Klinikum Spaichingen für die liebevolle Betreuung 
- für die jahrelange Betreuung durch die Gemeinschaftspraxis Binder-Renner-Munoz 
- allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise erwiesen haben. 

Worndorf-Danningen, im Januar 2019 Die Trauerfamilien 
Anni Kohli, Inge Bernsau, Ulrike Göller 
Gerhard und Herbert Boos 

Herzlichen Dank

allen, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter
und Oma

Gertrud Bayer
in ihrem Leben und auf  ihrem letzten Weg begleitet
haben sowie für die aufrichtige Anteilnahme und 

Verbundenheit, die uns auf  vielfältige Weise 
entgegengebracht wurde.

Unser ganz besonderer Dank gilt:
ihren guten Nachbarn, den Verwandten,

dem Nachbarschaftshilfeverein „3 Plus-Unser Netz“
und Frau Leibinger von der Gaststätte Steinhaus in
Kolbingen, dem Altenzentrum St. Ulrich Wehingen,

der Gärtnerei Lohde in Mühlheim a. D., 
dem Kirchenchor Kolbingen und 

Herrn Pater Sabu Palakkal aus Denkingen.

Familie Anton Bayer

Kolbingen/Pliezhausen, im Januar 2019

2,5-Zimmer-Einliegerwohnung 
in Irndorf  

75 qm, EBK mit Essecke, Bad mit WC, Dusche u. Wanne, WZ teilmöbl., 
SZ, Abstellraum, Stellpl. u. Terrasse ab 01.03.2019 an NR, keine HT, 

BT, max. 2 Pers. zu vermieten. KM 500,00 €+ NK, KT 2 MM

Tel. 07466 529 

Suchen 2-3-Zimmerwohnung 
für ältere Dame in Neuhausen zur Miete.

Tel. 07467 307 oder 07467 910 325 



Stellenausschreibung 
Kindergarten 
Egesheim

Die Gemeinde Egesheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
ihren kommunalen Bischof-Wilhelm-von-Reiser-Kindergarten

eine/n  Erzieher/in
in Vollzeit (100%) 

bevorzugt für die Krippe/Spielgruppe als Schwangerschafts-/Eltern-
zeitvertretung zunächst befristet bis zum 31. Januar 2021
(eine Verlängerung kann in Aussicht gestellt werden) 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Betreuung und Förderung der Kinder in einem Kindergarten mit
• einer Regelgruppe und einer Gruppe mit verlängerten 
Öffnungszeiten mit Kindern im Altern von 2¾ - 6 Jahren 

• einer Krippengruppe ab einem Jahr 
• Umsetzung unseres pädagogischen Konzepts im Zusammenhang 
mit dem Orientierungsplan 

Ihr Bewerbungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in, 
• Spaß an der Arbeit mit Kindern im Altersbereich von 1 - 6 Jahren,
• Herzlichkeit, Geduld und Einfühlungsvermögen im Umgang mit 
unseren Kindern und Eltern
• Freude an der Arbeit im Team 
• Fachliche Kompetenz und Engagement  

Unser Angebot: 
• leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE sowie die 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• ein sehr freundliches und motiviertes Team von Erzieherinnen 
und engagierten Eltern 
• ein freundliches Arbeitsumfeld mit guten Arbeitsbedingungen 
• Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 

Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, senden Sie bitte Ihre
Bewerbung bis zum 20.02.2019 an die Gemeinde Egesheim,
Hauptstr. 10, 78592 Egesheim, E-Mail: info@egesheim.de  

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne 
Herr Bürgermeister Hans Marquart, Tel.: +49 (0) 7429/93108-0, 
oder die Kindergartenleiterin 
Elena Mattes Tel.: +49 (0) 7429/1388 zur Verfügung. 

Suche für mich und meinen Sohn (3) 
eine 2-3-Zimmer-Wohnung 

in Fridingen an der Donau
0171 155 08 19

Goldene Hochzeit   09.02.1969 - 09.02.2019 
Rosa & Filippo Grisaffi 

Die Zeit vergeht - die Liebe bleibt
Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir Euch von ganzem Herzen 

Eure Kinder, Schwiegerkinder und Enkelkinder 

Für Arbeiten im Bereich Montage, Endkontrolle, Verpackung
und Versand suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

ein/e Mitarbeiter/in 
(geringfügige Beschäftigung)

Arbeitszeit nach Vereinbarung, ca. 20 - 25 Stunden/Monat. 

Bitte nur schriftliche Kurzbewerbung an:  

Schwandorf           Steckendorf 10             78579 Neuhausen 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für die Prospekte und Anzeigenblätter in  
Worndorf, Königsheim und Böttingen.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt 

Mitarbeiter/in in Voll - und Teilzeit 
für Warenausgangskontrolle u. Qualitätskontrolle. 

Auch für Quereinsteiger durch gezielte Einarbeitung 
und Schulung geeignet.

Mattes das Fräswerk.de
Thomas Mattes
Kirchbühlstraße 11  • 78601 Mahlstetten
Telefon 0 74 29 / 9 12 50  • Email: bewerber@das-fraeswerk.de
www.das-fräswerk.de



Löwen-Frühstück
Wo: Gasthaus Löwen in Fridingen 
Wann: Sonntag, 17.02.2019 ab 9.30 Uhr 
Schlemmen Sie sich ab 9.30 Uhr - 12.30 Uhr durch

unser reichhaltiges „Frühstücks-Buffet“

Später bleibt immer noch Zeit für einen Sonntags-Spaziergang
oder einen Besuch bei einer Fasnachts-Veranstaltung

Jetzt schon Hunger?
Dann rufen Sie doch einfach unter 99420 an 

und reservieren einen Platz

Gemeinde Böttingen
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Als kleine Gemeindeverwaltung stehen wir unseren knapp 1.500 Ein-
wohnern in fast allen Lebenslagen zur Seite. Für die vielfältigen Auf-
gaben suchen wir

eine/n Bauhofmitarbeiter/in
in Vollzeit

Die Stelle ist ab 1. April 2019 zu besetzen. Eine frühestmögliche Ein-
stellung wird angestrebt.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•  jahreszeitabhängige Arbeiten auf allen gemeindeeigenen Grund-
   stücken und Flächen (u. a. Pflege der Grünflächen, Ausbessern 
   von Straßen und Wegen, Winterdienst, Heckenschnitt, usw.)
•  Hausmeisterdienste in allen gemeindlichen Liegenschaften
•  kleinere handwerkliche Tätigkeiten
•  Friedhofsdienste
•  Instandhaltungsarbeiten
•  Kontrollen und Reparaturen im Bereich der Wasser- und Abwas-
   serversorgung
•  gegenseitige Stellvertretung innerhalb des Bauhof-Teams

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung vorzugsweise in
einem handwerklichen oder baufachlichen Beruf oder eine vergleich-
bare Qualifikation idealerweise mit mehrjähriger Berufserfahrung. Au-
ßerdem werden technisches Sachverständnis, handwerkliches
Geschick, gewissenhaftes und korrektes Arbeiten, Belastbarkeit und
Motivation sowie freundliches Auftreten vorausgesetzt. Bei dieser Tä-
tigkeit fallen Dienste außerhalb der regulären Arbeitszeiten an. Der
Führerschein der Klasse CE (früher Klasse 2) wird insbesondere für
den Winterdienst benötigt und sollte spätestens im Spätsommer
2019 vorliegen.

Sie erwartet ein sicherer, unbefristeter Arbeitsplatz, eine abwechs-
lungsreiche und interessante Tätigkeit in einem guten Betriebsklima
sowie eine angemessene Vergütung. Das Anstellungsverhältnis er-
folgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
zum 28. Februar 2019 an die 
Gemeinde Böttingen, Allenspacher Weg 2, 78583 Böttingen.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen unser 
Bauhofleiter Edmund Welte unter 0171/7630702 oder 
Herr Bürgermeister Buggle, Telefon: 07429/9305-0 oder
benedikt.buggle@boettingen.de zur Verfügung.



zugunsten des Lebenshilfe-Kindergartens Zauberberg, Bötzingen

+ Informationsveranstaltung des Polizeipräsidiums Freiburg zum Thema Wohnungseinbruch

Benefizkonzert des 
Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg

Fr. 15.02. 
Beginn: 19 Uhr | Einlass: 18 Uhr 
Adam-Treiber-Sporthalle Bötzingen, Hauptstraße 15 
Vorverkauf: 10,00 € / Abendkasse: 12,50 € 
Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, LPO BW und Polizeipräsidium Freiburg
Vorverkaufsstellen: Schreibwaren Sexauer, WG Bötzingen und Gemeindekasse.

Weitere Informationen zur Veranstaltung unter www.boetzingen.de



Autoservice         Unfallreparaturen
Kundendienst       Klimaanlagen-Service
TÜV und AU          Achsvermessung
Autoelektrik          Scheibenreparaturen

                                             Breitestraße 3 • 78598 Königsheim Alois Nestel  Fon 07429/2957 • a.nestel@freenet.de

Original VW Fahrrad-Heckträger, 60 €. 
Große Zimmerpflanzen und Bienenkästen
deutsch normal zu verschenken.  •  Tel. 07466 - 1205 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Seit über 25  Jahren mit Fun + Teamwork erfolgreich!!! 

Fahrschule
Sieghart Krist
Homepage: www.fahrschule-krist.de
Tel. 07463/991800
Theorieunterricht: Mo. + Mi. jeweils 18.30 Uhr
Anmeldung und Info jederzeit möglich.
Scheffelstraße 9 - 78570 Mühlheim

Nendingen
Hornstoa-Hexe ungetragen

zu verkaufen. VB 300,- €
Tel. 07461 / 16 44 92

Wir sind ein Handels/Logistikunternehmen das europaweit im Einsatz
und Spezialist für Rohstoffe und Handelsprodukte ist.  

Zur sofortigen Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Berufskraftfahrer/in
Das bieten wir Ihnen: 
• Touren auf  einem festen LKW 
• Einen modernen und neuwertigen Fuhrpark 
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Eine leistungsgerechte und pünktliche Entlohnung 
• Prämien für besondere Leistungen 
• Kurze Entscheidungswege 
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit gutem Betriebsklima
• Die Möglichkeit das Fahrzeug mit nach Hause zu nehmen.  

Das erwarten wir von Ihnen:
• Gültiger CE Führerschein, Fahrerkarte und Code 95 
• Zuverlässige, pünktliche und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung
• Sorgfältiger Umgang und Pflege mit dem Fahrzeug 
• Ein freundliches Auftreten und angenehme Umgangsformen 
• Selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit, hohe Motivation und 
Einsatzbereitschaft, Flexibilität 
• Ladungssicherung für die sichere und wirtschaftliche Beförderung 
der Ladung  

Ansprechpartner & Kontakt 
Peter Beck 
SHL-Logistik GmbH 
Friedrich-Wöhler-Str. 21, 78576 Emmingen 
E.Mail: p.beck@shl-logistik.de 
Tel. 07465/9291-24 





Valentinstag 14.02.2019 
von 8.00-18.30 Uhr 

durchgehend geöffnet 
Es freut sich auf Ihren Besuch das Team 

der Gärtnerei und Floristik Rees in Wehingen 

Bahnhofstr. 10
78564 Wehingen
Tel. 07426 1262
Fax 07426  51558
Privat 07424 85765

 

Die SADRES
Handel  Handwerk  Gewerbe
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Wir sind für Sie da!

     

Aus Naturbrut 
schöne, junge Hähne zu verkaufen  

Stück 9,- €. Telefon 07466-388 

SUCHE Mühlheimer Schellennarr   
zu kaufen... 0172-741 38 39 



SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

APPETIT AUF MEHR?
Frische Ideen für Ihre Küche!

• Neuküche • Alternative: Wechsel der Küchenfront u. Arbeitsplatte
• Glasrückwände
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Angebot zum Wochenende: 
Schweinehals-Braten                        100 g  0,99 €
Mettwurst fein                                                 100 g  1,19 €
Kalbsleberwurst                                        100 g  1,19 €
Schinkenwurst im Ring                             100 g  0,99 €
Heute   ab   900 Uhr   Kesselfleisch, Knöchle und Ripple
ab 1600 Uhr                Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch,
                                   Hähnchenkeulen, Fleischküchle,
                                    Fleischkäse

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte



Pünktlich zum Valentinstag 14. Februar 2019 

Neueröffnung 
am 12. Februar 2019 ab 14.30 Uhr 

Kathi’s Blumen Kaos 
Blumen für jeden Anlass  

Bräunisbergstraße 1, 78532 Nendingen, Tel.: 07461/1407556 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichsten Eintritt:

•• Zerspanungsmechaniker/-in
für Kurz- und Langdrehautomaten (Fanuc)

•• CNC-Maschinenbediener/-in 

Wir bieten: Gutes Betriebsklima und gute Bezahlung

Wir erwarten: Selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Zuverlässigkeit und
Teamfähigkeit. 
Außerdem Erfahrung im Erstellen von Programmen sowie
die Fähigkeit, nach kurzer Einarbeitungszeit zugehörige 
Maschinen zu rüsten.
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift unbedingt erforderlich.

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Fehrenbach & Schönhorst GmbH & Co.KG
Am Bannenberg 3  |  78583 Böttingen
Tel. 07429 91190  | Fax 07429 91191
info@fehrenbach-zerspanung.de

www.fehrenbach-zerspanung.de

Für unsere Wohngemeinschaft für beatmete Menschen 
in Neuhausen ob Eck suchen wir ab sofort oder nach 
Vereinbarung in Voll- oder Teilzeit 

Gesundheits-, Kranken-, Altenpfleger, 
Präsenzkräfte, Hauswirtschaftskräfte,
Reinigungskräfte (m/w)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Fachpflege Tübingen GmbH  
Reutlinger Str. 3  | 72810 Gomaringen
Tel. 07072/91400  | kontakt@fachpflege-tuebingen.de

Wir freuen uns auf Sie!

R e i s e b ü r o

Reisezeit

Tourismuskaufmann/-frau gesucht!
Für unser Team in Engen suchen wir zum nächstmöglichen 

Reisebüro Reisezeit





Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“  EMMINGEN-LIPTINGEN

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten • ( 07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de

Christoph Wieser

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Wussten Sie eigentlich:
Wir sind eine meistergeführte

Schreinerei seit mehr als 
25 Jahren

- Zimmertüren
- Ganzglastüren - Glasabschlüsse 
- Schiebetüren
- Bodenbeläge
- Parkett - Vinyl - Laminat
- Wandverkleidungen
- Altholz - Wandparkett - Spaltholz 
- Stonelike

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?

Wir informieren Sie gerne 
unverbindlich



„DONNERSTAGS“  EMMINGEN-LIPTINGEN KW 6

Annahmestellen: Fridingen, Liptingen u. Emmingen (Hildebrandmoden)

Sauber in die Frühlingszeit 

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14

Bekleidungshaus Müller
Hauptstr. 37 • 78357 Mühlingen
Telefon 07775 232

FHB Zimmermannsbekleidung
(Hüte, Westen, Hosen, Zubehör)

Fasnacht schwarze Kniebundhosen und
Buntstrümpfe

Unser Service extra für Sie...
•  Persönliche und individuelle
Beratung für Ihr Traumbad

•  Ein Ansprechpartner für Ihren
Badumbau bedeutet für Sie       weniger
Stress und schnelle Ausführung

•  Sanitär Kundendienst & Reparaturservice
•  Verstopfungen innerhalb von Gebäuden
•  Flaschnerarbeiten
•  Dach-Check

Meisterbetrieb
Jochen Rieger
Am Lippach 5
78570 Mühlheim
Telefon 0 74 63 / 99 10 11
Telefax: 0 74 63 / 99 59 24
Mobil: 01 72 - 1 30 94 75
e-Mail: 
rieger-jochen@t-online.de



„DONNERSTAGS“  EMMINGEN-LIPTINGEN KW 6

Estrich vom Fachmann
über 40-jährige Erfahrung

Verlegung von Zementestrich, Anhydritestrich,
Fließestrich und Isolierungen

Meinhard Rudnick
78580 Bärenthal
Tel.. 07466/217
Fax: 07466/1599
Mobil: 0151/22013492



„DONNERSTAGS“  EMMINGEN-LIPTINGEN KW 6

• Klimaservice • Service für alle Fahrzeughersteller

• Unfallinstandsetzung    • Scheibenreparatur

• Neu- + Gebrauchtwagenverkauf
• TÜV, Dekra, AU • Gasprüfung G607 

AutoHaus Schaz GmbH  •  Freie Werkstatt  •  MTM Stützpunkthändler

Meßkircher Str. 61  •  78579 Neuhausen o. E.

Tel. 07467 - 381  •  Fax 07467 - 1529  •  www.schaz.autoauto.de

Fliesenverkauf und Verlegung
Besuchen Sie uns in unserer Fliesenausstellung auf über 80 qm. 
Wir bieten Ihnen Fliesen und Natursteine in verschiedenen Maßen,
mit unterschiedlichen Oberflächen in allen Preisklassen an.

Geöffnet haben wir                 
Freitag von 15 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung

Wir führen NEU in unserer Ausstellung Heizkamine 
vom Dänischen Hersteller Heta

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Arp Fliesen und mehr...
Tuttlinger Str. 10
78576 Emmingen-Liptingen

Tel. 07465 617, Fax 07465 2580
info@arp-fliesen.de



„DONNERSTAGS“  EMMINGEN-LIPTINGEN KW 6

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

Bauunternehmen eK
Inh. Markus Weishaupt
Heudorfer Straße 19
88605 Meßkirch-Rohrdorf
Telefon 0 75 75 / 24 19
Telefax 0 75 75 / 14 40
www.weishaupt-bau.de

Wir beraten Sie gerne!

 

             
    

 

Private Musikschule
Karin Messner

Auf Nordfeld 10 · 78647 Trossingen
Tel.: 0 74 25/3 11 08
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Schulstraße 3 • 78532 Tuttlingen

Tobias Glaenz
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de   www.Glaenz.de

Richtiges Heizen und Lüften schont den Geldbeutel

Falsches Heizen und Lüften kostet Geld. Denn zu warme Räume verbrauchen un-
nötig Energie. Wer zu wenig heizt und lüftet, riskiert wiederum Feuchtigkeit und 
Schimmelpilz. - Einige Tipps:

Wenn es im Heizkörper gurgelt, ist Luft im Rohrsystem, die Heizkörper bleiben 
kalt, deshalb entlüften und im Heizungskeller Wasser nachfüllen. Einmal jährlich 
sollte ein Heizungsfachmann die Heizung überprüfen. Durch optimale Einstellung 
der Heizung spart man Geld und leistet einen Beitrag zum Umweltschutz.

Nachts die Temperatur zentral oder raumweise um etwa fünf Grad (ideal: au-
tomatische Nacht-Absenkung) runterdrehen. Die Zimmerwand gibt Wärme an 
die kühlere Raumluft ab, das Zimmer kühlt nur wenig aus. Nicht tiefer absenken, 
sonst kostet das Aufheizen wieder zu viel. Und schließt man auch noch den Roll-
laden, so lässt sich bis zu 8 Prozent Energie in einem Haus, 12 Prozent in einer 
Dreizimmerwohnung einsparen!

Die Raumtemperatur bei mehreren Stunden Abwesenheit auf etwa 18 Grad ab-
senken. Wer bis zu fünf Tage nicht zuhause ist, sollte die Temperatur auf 15 Grad 
Celsius stellen, ist man länger weg, dann auf 10 bis 12 Grad. 

Eine große Energie-Schwachstelle ist oft die Haustür: 
Pfeift der Wind unter hier hindurch, von innen eine Dichtleiste montieren.

Wer das Badezimmer nur kurz heizt, erwärmt die Raumluft schnell, doch die 
Wände bleiben kühl. Folge: An den kühleren Wänden ver�üssigt sich der Wasser-
dampf, das Bad wird und bleibt feucht. Deshalb lieber länger und gleichmäßig 
heizen.

Auch undichte, alte Holzfenster: Rahmen oder Fenster�ügel mit selbstklebend-
em Schaumsto�band abdichten oder Gummifugen montieren.

Große Südfenster sammeln im Winter kostenlos Sonnenwärme – 
der Treibhause�ekt heizt Raumluft durch die Scheiben auf.

Steht das Sofa zwischen zwei Fenstern, macht sich Zugluft bemerkbar. 
Möbelrücken hilft.

Verdecken Gardinen den Heizkörper: besser ganz auf die Seite damit, denn der 
Thermostatfühler kann sonst nicht genau messen.

Wer sein Schlafzimmer mit der Warmluft der restlichen Wohnung heizt, handelt 
falsch, denn wärmere Luft enthält mehr Feuchtigkeit. Dringt sie in den kühlen 
Schlafraum, bildet sich Tauwasser an den Wänden, Schimmel entsteht. Also bess-
er die Türe schließen. Ist es zu kalt: Heizung leicht aufdrehen (oder Wärm�asche 
mit ins Bett nehmen).

Wäsche nicht auf dem Heizkörper trockenen, das füllt die Luft mit sonst nur mit 
Zusatzfeuchte und die Heizwärme kann sich nicht frei im Raum verteilen.
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M
i 20.02.
8:30  Lip 

Hl. Messe (Martinskapelle)                                                                         Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

18:30  Em 
W

eggottesdienst der Kom
m

unionkinder                                         G:   M
. Kießling 

  
 

20:00  Em 
Patrizierrunde (Pfarrsaal Em) 

  
 

  D
o 21.02.
8:30  W

o 
Hl. Messe; wir beten für Verstorbene der Fam

ilien Hagen und W
olfarth;  

Theresia und Fidel Karpf; Erwin Vogler                                                 Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

18:00  Bu 
Rosenkranz u. Andacht                                                                                       Frau Braun 

  
 

  
 

Fr 22.02.
7:45  Em 

Eucharistische Anbetung im
 Schweigen, Beichtgelegenheit,  

Laudes und Hl. Messe                                                               Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

14:00  W
o 

Beichte der Kom
m

unionkinder                                                            Z:  Pfarrer Billharz  
  

 

16:00  Lip 
Beichte der Kom

m
unionkinder                                                            Z:  Pfarrer Billharz  

  
 

  
 

So 24.02.
7. Sonntag im

 Jahreskreis
8:45  Em 

Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem
einden 

Z:  Pfarrer Billharz,   K:  A. Helbig   L:  H. Keller   M
:  St. Sebastian 

  
 

10:15  W
o 

Hl. Messe mit den Firmanden - singing youth 
wir beten für Elisabeth Nagel (1. JT); Eugen und Josefine Ruggaber, Anni Stecher, 
Lazarus u. Ottilie Bogolowski u. verstorbene Angehörige                  Z:  Pfarrer Billharz 
Im

pulsreferat - Fastenzeit 
  

 

 
 

Gottesdienste zum
 Ascherm

ittwoch in der SE Egg: 
(06.03.2019) 

 
Liptingen: 

8:30 Uhr Hl. Messe mit Aschenausteilung 
 

Schwandorf: 
18:30 Uhr W

ortgottesfeier mit Aschenausteilung 
 

Besonders Erstkommunionkinder und Firmanden sind an diesem Tag zur Feier 
eines Gottesdienstes eingeladen.

.    
 

2

M
i 13.02.
8:30  Schw Hl. Messe                                                                    Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

15:00  Em 
Krankenkom

m
union                                    G:   M

. Kießling 
  

 

18:30  Em 
Andacht wir beten für unsere Kinder 

  
 

19:00  Em 
Treffen der Legio Mariens (Pfarrsaal Em) 

  
 

  
 

D
o 14.02.
9:00  Lip 

Krankenkom
m

union                                      G:   M
. Kießling 

  
 

15:00  Em 
Krankenkom

m
union                                               G:   M

. Kießling 
  

 

18:30  Bu 
Hl. Messe; wir beten für Roswitha Nägele (SAm

t) 
Z:  Pfarrer Billharz,   L:  E. Schiele 

  
 

  
 

Fr 15.02.
7:45  Em 

Eucharistische Anbetung im
 Schweigen, Beichtgelegenheit,  

Laudes und Hl. Messe  
 wir beten für Priska M

ettier, arm
e Seelen, Esther Gasser und  verst. Priester –  

 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu und der M
utter Gottes                        Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

  Sa 16.02.
16:00  Bu 

Tauffeier von Johanna Bregenzer und Oscar Braun                               Z:  Pfarrer Billharz 
  

 

  
 

6. So. i. J. -6.Sonntag nach Epiphanie
17:30  Bu 

Sonntagvorabendm
esse - anschl. Beichtgelegenheit 

 wir beten für M
aria Knittel und verst. Angehörige          Z:  Pfarrer Billharz,   L:  A. Kohler 

  
 

 So 17.02.
8:45  Lip 

Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgem
einden; Viktoria Oswald (1. JT); Alfred Eble, 

verstorbene Lehrer und Priester der Gem
einde; Albert Breinlinger 

Z:  Pfarrer Billharz,   K:  M
. Beck    L:  R. Bonacker   M

:  Gruppe A 
  

 

10:15  Schw Hl. Messe; wir beten für Erich und Ursula M
ink ; Johanna und W

alter Klett; 
Verstorbene der Fam

ilien Dreher, Kem
pter und Haaf; Anna Heiss (gest. von der 

Frauengem
einschaft); Vera und W

alter W
inter; Verstorbene der Fam

ilien Rebholz 
und Binder; Franz und Theresia Reutebuch, Am

alie Bayer und Rudi Schwarz  
Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  Gruppe 1 
  

 

11:15  Schw Tauffeier von Kilian Rebholz und Anna Reutebuch        Z:  Pfarrer Billharz,   M
:  Gruppe 1 

  
 

  M
o 18.02.

Sim
on, B

ruder des H
errn

18:30  Lip 
W

eggottesdienst der  Kom
m

unionkinder                                     G:   M
. Kießling 

  
 

  
 

D
i 19.02.
18:00  Schw W

eggottesdienst der Kom
m

unionkinder                                      G:   M
. Kießling 

  
 

18:30  Em 
Hl. Messe                               Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  L. Thanner, M
. Thanner, L. W

eggler 
  

 

19:30  Em 
PGR-Sitzung (Pfarrsaal Em) 
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